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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Liebe Sportkameraden,

„Wunder gibt es immer wieder . . . .

Am Samstag, dem 17. Juni sollte um 10.00 Uhr der 
rechtzeitig angekündigte Arbeitsdienst starten und 
pünktlich standen 3 Personen zur Verfügung. Die  
Hausmeisterin Frau Pokorny hatte das Putzmaterial 
vorbereitet und mit Platzwart Harry die Geräte bereit-
gestellt. Auch die Verpflegung, Essen und Getränke 
standen zur Verfügung.

Doch kurz vor 11 Uhr traute der 2. Vorstand Günter Neff 
und seine Helfer ihren Augen nicht: 

 . . . . das Wunder wurde wirklich wahr, 22 Sportkame-
raden einschließlich 4 weibliche Wesen standen bereit 
– nur zur Info: dies waren die Abteilungen Badminton 6, 
Aikido 5, Handball 5, Ringen 4 und Volleyball 2 – um 
unsere Anlage innen und außen zu reinigen. Zur Mit-
tagszeit mussten Wiener und Bockwürste nachgeliefert 
werden um den Hunger der Arbeiter zu stillen.

Um 13.30 Uhr beendeten wir die Aktion, 2 Anhänger 
mit Laub und Ästen mussten in mehreren Fahrten  
weggebracht werden.

Ein Dankeschön des Vorstandes an alle Helfer, vor  
allem an Viola und Harry, die einen reibungslosen  
Ablauf garantierten!

   Günter Neff – 2. Vorstand
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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90455 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Bezirksmeisterschaft U9-U19 in Wendelstein
Bei der Bezirksmeisterschaft am 13.5.2023 war unsere Badminton Ju-
gend mit insgesamt 5 Spieler*innen in den Altersklassen U11/U13/U15 
vertreten. 

Für Magdalena Hermann wurde das Doppel abgesagt, weil ihre Part-
nerin sich leider kurzfristig abgemeldet hatte und auch im ME U15 lief 
es an diesem Tag nicht gut für sie. Neben dem Feld war Magdalena 
aber klasse, ihre Unterstützung und ihre positive Stimmung hat ihren 
Vereinskollegen sicher auch ein bisschen Zusatzenergie gegeben.

Mit dem 4. Platz endete das Turnier für Kilian Wawrzynek im JE U15. 
Nachdem er das Viertelfinale noch souverän für sich entscheiden 
konnte, waren die Gegner im Halbfinale und im Spiel um Platz 3, dann 
doch zu stark.

Jonas Karg und Benedikt Döring fanden im JD U13 an diesem Tag 
nicht gut ins Spiel und mussten sich trotz einiger sehr knapper Sätze 
am Ende ebenfalls mit dem 4. Platz zufrieden geben, da wäre mehr 
drin gewesen. 

Kilian Frassek (U11) stand dafür sogar zwei Mal auf dem Treppchen, er 
musste aber für den 3. Platz JE und 2. Platz JD all seine Energie auf-
bringen, denn 4 von den 6 Spielen gingen über die volle Distanz von 3 
Sätzen. Klasse Leistung!

Die Detail-Ergebnisse kann man wie immer auf der Turnierseite nach-
lesen:

https://www.turnier.de/tournament/13D721DD-A0C2-4E00-93E9-
DD92BC497ACE
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Saisonstart mit Rekordzahl an Teams – SG in allen 
Spielklassen in Mittelfranken dabei
Badminton boomt derzeit in Zirndorf. Und das nicht erst nach den  
ganzen Corona-bedingten Einschränkungen der letzten Jahre. Das 
zeigt sich auch im Aufgebot für die im September startende Saison. 
Zum zweiten Mal hintereinander werden in der Spielgemeinschaft mit 
dem ATV Frankonia Nürnberg vier Erwachsenen-Mannschaften gemel-
det. Das Besondere daran: Erstmals seit Langem ist die SG in allen 
vier Klassenstufen im Bezirk vertreten. Dazu kommen auch zwei 
Teams im Nachwuchsbereich: Jugendtrainer Stefan Maschauer 
konnte zusammen mit unserem SG-Partner vom ATV, Michael Strößler, 
ein U19-Jugend und ein U15-Schüler-Team melden.

Im vierten Anlauf hat es nun endlich auch für unsere erste Mannschaft 
geklappt: verdient wurden die Spieler um Teamleader Julian Storch 
Meister in der Bezirksliga und steigen in die Bezirksoberliga auf.  
Nun werden sie sich mit den besten Teams in Mittelfranken messen 
und hoffentlich das Ziel für die Saison 2023/24, den Klassenerhalt,  
erreichen.

Spannend wird es auf jeden Fall auch für die Zweite. In der vergan-
genen Saison haben sich die Spieler um Kapitänin Judith Herrler oben 
in der Tabelle der Bezirksliga festgespielt. Dieses Jahr sieht es so aus, 
als ob das Team sich neu formieren müsste – einige verletzte Spieler 
werden wieder eingebaut, aber auch Abgänge sind zu verzeichnen. 
Ziel wird auch hier wieder der Klassenerhalt sein.

Konzentriert und erfolgreich: Stefan Maschauer (links) und Robert 
Zellmann machten mit der ersten Mannschaft am letzten Spieltag die  
Meisterschaft perfekt.
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lich ausgeglichener. Trotzdem hatte Johannes das bessere Ende mit 
21:17 und den Sieg für sich.
Im dritten Einzel hatte es Harald Wegener mit einem lauten und un-
aufhörlich rennenden und fliegenden Gegner zu tun, wodurch die 
Ballwechsel teilweise lange und anstrengend waren. Harald hatte 
seinen Gegner Holger Feigel unabhängig davon immer im Griff und 
entschied das Spiel am Ende deutlich zweimal zu elf für sich.
Im abschließenden Mixed spielten für SG Julia und Kolb und Michael 
Strößler gegen Sabine Rösch und Andreas Hannosy. Abgesehen von 
einigen Fehlerserien von Michael und Julia war das Spiel zu keinem 
Zeitpunkt gefährdet und ging mit 15:21 und 15:21 aus Sicht der 
Gastgeber an uns.
Somit endete die zweite Hälfte der Spiele ebenfalls 2:2. Trotz der 
anfangs erwähnten Rahmenbedingungen wäre zwar ein Sieg trotz-
dem denkbar gewesen. Das 4:4 Unentschieden geht für uns auf je-
den Fall auch in Ordnung. Abgesehen davon haben wir uns damit im 
Abstiegskampf zwischen Weißenburg und Neuendettelsau neutral 
verhalten.

DJK Schwabach II : SG TSV Zirndorf/ATV Frankonia II 6:2
Am Sonntag, den 19.03.23 mussten wir gegen den Tabellenführer 
aus Schwabach antreten. Die Vorzeichen standen nicht besonders 
gut, da wir unseren ersten Herren, Janis Roth, an die erste Mann-
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Das gleiche Ziel steht bei unserer Dritten an. Hier stehen in der  
Bezirksliga A dieselben Spieler wie vergangene Saison zur Verfügung 
– vielleicht sogar mit punktueller Verstärkung. So sollte das Team um 
Kapitänin Sabine Richter wieder voll angreifen können und mit dem 
Abstieg eigentlich genauso wenig zu tun haben, wie in der sehr erfolg-
reichen vergangenen Saison.

Spannend bis fast zum Schluss war es bei der Zusammenstellung der 
Vierten, da diese Mannschaft auch abhängig von den Spielern der 
anderen Teams ist. Doch hat sich um Teamleader Leve Flinta wieder 
eine schlagkräftige Truppe zusammengefunden, die mit einer guten 
Mischung aus Spaß, Ehrgeiz und dem Willen, sich zu verbessern, den 
Kampf in der Bezirksklasse B antreten werden.

Wie vergangene Saison startet auch im Jugendbereich ein Team in die 
U 19 Bezirksoberliga. Nach dem guten Mittelfeldplatz vergangenes 
Jahr soll das Ergebnis zumindest bestätigt werden. Das sollte auch  
im Hinblick auf die auch im Jugend- und Schülerbereich gestartete 
Kooperation mit dem ATV Frankonia Nürnberg möglich sein. 

Neu hinzugekommen ist die U 15-Schülermannschaft der SG, die 
ebenfalls in der Bezirksoberliga startet. Hier sollen Nachwuchsspieler 
erste Erfahrungen im Punktspielwettbewerb sammeln und vor allem 
auch mal sehen, wie in anderen Vereinen gespielt wird.

Los geht die Saison dann am 23. September – bis dahin stehen nur 
noch unsere 10. Stadtmeisterschaften im Badminton am 9. und 10. 
September als Großereignis und Saisonvorbereitungshöhepunkt an.

Markus Burkhardt



 

tadtmeisterschaft im Doppel und Mixed um ert 
 

Ausrichter Badmintonabteilung TSV 1861 Zirndorf 
 

Austragungsort Jahnturnhalle - Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf 
 

Austragungszeit Samstag, 09.09.2023 – Gruppe B 
Sonntag, 10.09.2023 – Gruppe A 
 
Beginn der Doppel:   Sa: 9:00 Uhr;   So 9:00 Uhr, 
Beginn der Mixed:     Sa: 14:30 Uhr; So: 14:30 Uhr,  
Anwesenheit 45 min vor Spielbeginn 
 

Disziplinen Damendoppel, Herrendoppel, Mixed; jeweils in zwei Leistungsklassen 
 
Gruppe B: Bezirksliga, Bezirksklassen A + B, 
Gruppe A: Oberliga Bayern, Bayernliga, Bezirksoberliga 
 

Startberechtigung Alle Spieler/innen, die das 14. Lebensjahr vollendet haben und in der 
Hinrunde 2023/2024 nicht höher als Oberliga gemeldet sind. Ausschlaggebend 
für die Startberechtigung ist die Meldung zur Hinrunde der Saison 2023/2024! 
 

Austragungsmodus Wir garantieren jedem/r Spieler/innen mindestens 3 Spiele. Der Modus richtet 
sich nach der Anzahl der gemeldeten Spieler/innen, angestrebt werden 
Gruppenspiele mit anschließendem KO-System mit Trostrunde 
 

Meldeadresse 
 

Die Meldungen erfolgen online über die Plattform www.turnier.de . 
Bei Fragen helfen wir gerne weiter, Fragen bitte per Mail an 
sportwart@badminton.tsv-zirndorf.de . 
 

Meldeschluss Sonntag, der 03.09.2023. Die Anzahl der Teilnehmer/innen ist begrenzt.  
 

Startgebühr 8 € pro Spieler/in und Disziplin zu zahlen vor Ort  
 

Preise 
 

Wanderpokal für den erfolgreichsten Verein des Turniers sowie Sachpreise für 
die Gewinner der Disziplinen. Es warten Preise im Gesamtwert von weit über 
1000€ auf die Teilnehmer!  
 

Auslosung Am jeweiligen Turniertag 30 min vor Spielbeginn unter allen Anwesenden 
 

Turnierbälle Zugelassen sind alle für den Bereich des BBV genehmigten Naturfederbälle 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

10. Zirndorfer Stadtmeisterschaft 
um den Bibertpokal 

 
 
Turnierleitung 

 
 
Markus Burkhardt, Stefan Maschauer 
 

Allgemeines 
 
 
 
 
 
Datenschutz 

Für Unfälle und Schadensfälle aller Art haftet der Ausrichter und TSV 1861 
Zirndorf nicht. Speisen und Getränke werden vom Veranstalter zum Verkauf 
angeboten. Die Turnhalle darf nur in hallengeeigneten Turnschuhen betreten 
werden. Zudem ist ein Badminton-Verkaufsstand vom Badminton Shop 
Franken vor Ort.  
 
Der/die Teilnehmer/in erklärt sich mit seiner Anmeldung zum Turnier mit der 
Speicherung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten zur 
Durchführung des Turniers einverstanden. Mit der Anmeldung erklärt sich 
der/die Teilnehmer/in ebenfalls einverstanden, dass Ergebnisse und Fotos 
vom Turnier, auf denen der/die Teilnehmer/in abgebildet ist, im Rahmen der 
Berichterstattung im Internet (Homepage + Social Media) sowie in 
Printmedien veröffentlicht werden dürfen. Letzterem kann bei Abgabe der 
Anmeldung widersprochen werden. 

 

   Zirndorf, im Juni 2023            Zirndorf, im Juni 2023 

   Markus Burkhardt       Thomas Zwingel 
        Abteilungsleiter Badminton     Erster Bürgermeister Zirndorf 

        TSV Zirndorf 
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TSV 1846 Nürnberg IV : SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I    0:8
Die vierte Garde der Gastgeber war wie auch schon in der Hinrunde 
keine Hürde für die SG. Wie am Vortag vertrat Janis Roth den nicht 
einsatzfähigen Samuel Maschauer. Gemeinsam mit Julian Storch 
gelang sein Einstieg im 2. Herrendoppel auch perfekt, mit 2 glatten 
Sätzen wurde die Partie eröffnet. Robert Zellmann und Stefan Ma-
schauer legten kurz danach mit dem 1. Herrendoppel nach. Das 
Damendoppel von Sabine Simon und Christine Domjanic musste 
sich schon deutlich mehr strecken, erhöhte nach 2 knappen Durch-
gängen aber auf 3:0. Auch im 3. Herreneinzel ließ Janis Roth über-
haupt nichts anbrennen und im 2. Durchgang sogar etwas den Fuß 
vom Gas nehmen. Julian Storch hatte anfänglich kleinere Anpas-
sungsschwierigkeiten an das Spiel seines Gegners, fand dann aber 
besser ins Spiel und konnte ebenso wie Stefan Maschauer einen 
Satzverlust vermeiden, der im 1. Herreneinzel zwischenzeitlich Pro-
bleme mit seinem eigenen Aufschlag hatte. Das Dameneinzel 
schloss sich dem Punktereigen an, wobei sich Christine Domjanic 
gegen eine sehr zähe Gegnerin durchsetzen konnte. Für den runden 
Abschluss sorgte dann das gemischte Doppel Robert Zellmann und 
Sabine Simon, das nach einem knappen ersten Durchgang dann im 
2. Satz souverän den Deckel drauf machte.

Julian Storch

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeister Fabrikstraße 15

90579 Langenzenn
Telefon 09101- 88 01

Mobil 0175 - 410 52 66
Sachverständiger für die
Erkennung, Bewertung und Sanierung
von Schimmelpilzbelastungen

    Maurerarbeiten aller Art, innen und außen
    Altbausanierung        Wegebau
    Terrassenanlagen       Natursteinarbeiten
Geprüfte QualiÞkation als
Sachverständiger für
Schimmelpilzbelastungen

Wir machen fast alles
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TSV 1861 Zirndorf Privatmannschaft
Sonntag 05.03.2023
TSV 1861 Zirndorf PM - ATV 1873 Frankonia Nbg. Fantastica 
2:1 (1:0)
Zuschauer: 32
Zu Gast war der Tabellen 3. aus Gebersdorf. Von Beginn an war es 
ein Duell auf Augenhöhe. Viele Zweikämpfe und einige kleinere 
Fouls bestimmten das Spiel. Fußballerisch tat sich sowohl der TSV 
als auch Frankonia schwer ins Spiel zu kommen.
In der 12 Minute wurde der Verteidiger der Gäste von 3 Spielern des 
TSV unter Druck gesetzt, spielte einem viel zu kurzen Ball zu sei-
nem Torhüter, Mark Fellner ging dazwischen und musste das Leder 

Fußball
Jonas Kracker

Tel. 0174 / 3213157 
E-Mail: Abteilungsleitung@fussball.tsv-zirndorf.de
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Ohne Topspieler wichtige Punkte geholt -   
noch 2 Punkte für Aufstieg nötig – 
Zweite, Dritte und Vierte festigen Platz in der obe-
ren Tabellenhälfte

Während es für unsere Zweite, Dritte und Vierte Mannschaft nur 
noch um einen Saisonausklang mit viel Spaß beim Spielen ging, 
musste die Erste weiter fleißig Punkte für den Kampf um die Meis-
terschaft sammeln. Das gelang mit toller Unterstützung der Spieler 
der 2. Mannschaft und der darunter liegenden Teams, die jeweils 
ihre starken Herren für höhere Teams als Ersatz zur Verfügung stel-
len – eine echt super Gemeinschaftsleistung!
Nachdem der Tabellenzweite in der Bezirksliga Nord dieses Wo-
chenende einen Punkt liegen ließ, fehlen unserer Ersten dank des 
besseren Spielverhältnisses in den letzten beiden Spielen noch 2 
Punkte zur Meisterschaft, ganz sicher ist man Meister mit 3 Punkten.

Markus Burkhardt

Badminton
Markus Burkhardt  

Grasamerweg 2 · 90455 Cadolzburg  
Tel. 09103 / 647 13 49 

E-Mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Liebe Fußballerinnen und Fußballer,
zur neuen Saison 2023/2024 möchten wir wieder mit einer Bambini 
Mannschaft im Kinderfußball starten! Für diese neue Mannschaft  
suchen wir Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2017 & 2018 sowie 
Trainer und Betreuer für die Kids.

Gemeinsam ist es unser erklärtes Ziel, den Kinderfußball beim TSV 
1861 Zirndorf wieder auf neue Füße zu stellen. Kennt ihr aus eurem 
Umfeld Kinder der Jahrgänge 2017 & 2018? Oder könnt ihr euch  
vorstellen die Mannschaft als Trainer oder Betreuer zu unterstützen? 
Dann geht auf unseren Jugendleiter zu, er informiert euch gerne!

Jugendleitung:

Andreas Merkel  01577 3636794  jugendleitung@fussball.tsv-zirndorf.de

Einladung zum Bambini Schnuppertraining
Am 22. Juli beginnt um 10:00 das Bambini Schnuppertraining auf  
unserem Sportplatz. Kommt vorbei! 

Welche Aufgaben hat ein Jugendtrainer im Bambini Alter?

Im Vordergrund steht, den Kids den Spaß am Spiel mit dem Ball zu 
vermitteln.
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Die Chance auf ein Unentschieden wahrte Shishir Ballal gegen eine 
sichtlich vom druckvollen Spiel von Shishir überforderten Xiaofeng 
Xu. Der Sieg ging klar mit 21/10 und 21/12 an die SG. Jetzt lag es 
am finalen Mixed von Sabine Richter und Erwin Leiter, das Unent-
schieden zu retten. Sie versuchten alles, es war bis zum Schluss 
spannend, doch leider reichte es beim 17/21, 18/21 nicht ganz zum 
erhofften Punktgewinn.

4. Mannschaft, Bezirksklasse B Nord
TSV 1846 Nürnberg VII : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Gegen den Tabellenletzten aus Nürnberg holten die SGler, diesmal 
unterstützt durch Ersatzspielerin Julia Cieplik, mit nur einer Dame 
einen sicheren Sieg.

TSV Lauf III : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV 2:6
Auch gegen den Tabellenvorletzten aus Lauf gelang ein ungefährde-
ter Sieg, diesmal sogar mit drei Damen. Leve Flinta bleibt weiterhin 
im Herrendoppel in dieser Saison unbesiegt.
  Markus Burkhardt
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Was erwarten die Kinder in diesem Alter beim Fußballtraining?

Die Kinder wollen sich bewegen, ausprobieren und Erfolgserlebnisse 
erzielen.

Wie viel Zeit muss ich als Betreuer oder Trainer mitbringen?

Die Trainingszeit beträgt 60 Minuten je  
Woche. Dazu kommen kleine Turniere oder 
Spiele an Wochenenden.

Welche Vorkenntnis brauche ich als  
Trainer/Betreuer?

Keine! Wichtig ist es den Kids Spaß und 
Freude beim Fußballspiel zu vermitteln.

Sportliche Grüße

Jonas Kracker 
1. Abteilungsleiter Fußball
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konnte leider ihre persönliche Bestmarke von 1,30 
nicht überspringen, holte sich aber dennoch mit ih-
ren 1,26m Bronze. Bevor Tobi Bachmann beim Weit-
sprung seine Bestleistungen um 15cm verbesserte, 
musste er als Hürdenläufer seine Nervosität vor dem 
ersten Sprint mit „Hindernissen“ ablegen, was ihm 
gut gelang. Feuertaufe gelungen! Jetzt gilt es, die-
ses Ergebnis auszubauen.
Neuzugang Lena Schmitt und Nachwuchsstern Ame-
lie Giese traten für den TSV Zirndorf in der Alters-
klasse W13 an. Mit ihrem allerersten Wettkampf 
konnte Lena im Sprint und Weitsprung schon zeigen, 
was sie in nur vier Monaten alles gelernt hat, um 
sich im Mittelfeld zu platzieren. Mehrkampf ist Ame-
lie Gieses Ziel und so hat sie sich in Fürth am Ku-
gelstoßen versucht und konnte mit 6,12m sich und 

ihre Trainerin überraschen. Anschließend ging 
es zu den Disziplinen, die ihr mehr liegen. Im 
60m Hürdenlauf konnte die Athletin mi 10,16 
ihre persönliche Bestzeit von 10,64 verbessern 
und Gold für Zirndorf nach Hause nehmen. 
Ebenso Gold bekam sie in ihrer Lieblingsdiszi-
plin Weitsprung. Gegen 31 Athletinnen reichte 
ihr 5m Sprung für das oberste Treppchen. Ein-
zig im Sprint musste sie sich Eze Munachi ge-
schlagen geben und nahm die Silbermedaille 
entgegen.
Viel Nervosität, viele persönliche Bestleistun-
gen, aber auch ausbaufähige Leistungen – das 
ist das Fazit des erfolgreichen Tages in Fürth. 
Großes Dankeschön an den LAC Quelle! Trotz 
der wirklich vielen Teilnehmer konnte der Zeit-
plan gut durchgeführt werden.

Foto: Theo Kiefner

WIDMANN 
Elektro-UnternehmenWidmann GmbH 

Hallstraße 4 
90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 63 06 
Fax 0911 / 60 22 35

info@e-widmann.de 
www.e-widmann.de

12

1. Mannschaft unter neuer Führung
Zur neuen Spielzeit 23/24 wird Gianluca Scigliuzzo das Traineramt der 
1.Mannschaft übernehmen, und ab dem 1. Juli das Team durch die 
Sommervorbereitung und die anstehende Saison führen.

Wir sind sehr glücklich, dass wir Gianluca als Trainer gewinnen konn-
ten. Dank seiner sportlichen Qualität und seiner starken Persönlichkeit 
war er unsere Wunschlösung für den Trainerposten. 

Gianluca startete seine Trainerlaufbahn im Jugendbereich unseres Ver-
eins. So ist der Kontakt auch während seiner Engagements bei seinen 
letzten Trainerstationen nie abgerissen.

Schon in den ersten Gesprächen wurde klar, dass wir die gleiche Vor-
stellung für die Zukunft unserer Mannschaft teilen. Die Aufgabe ist 
die sportliche Weiterentwicklung unserer Spieler. Ebenfalls wollen wir 
die Mannschaft mit Blick auf 
die kommenden Jahre verjün-
gen. So sollen jüngere Spieler 
von den Erfahrenen profitieren  
können und gleichzeitig den 
Konkurrenzkampf fördern. 

Zur Winterpause hatte Muharrem 
Seven das Traineramt der 1. 
Mannschaft als Interimscoach 
bis zum Saisonende übernom-
men. Wir bedanken uns herzlich 
für seinen Einsatz während der 
Rückrunde und den Relegations-
spielen.

Die Abteilungsleitung



 

Stark gespielt – knapp verloren! 
 

HG Zirndorf II – SG Helmbrechts/Münchberg 31:32 (18:15) 
 

Ein ungewohntes Bild bot sich beim Aufwärmen, ohne Aushilfen aus der Ersten 
und mit nur einer Verstärkung aus der Dritten – danke an Hannah – ein voller 
Kader, heißt 14 Spielerinnen inklusive zweier Torfrauen. 
 
Auch zu Spielbeginn ein nicht immer gewohntes Bild – die Zirndorfer Damen 
waren von der ersten Sekunde an hellwach und so entwickelte sich in den ers-
ten 15 Minuten ein flottes Spiel mit immer wieder wechselnder Führung. Ent-
sprechend der Spielstand in Minute 15:  10:10. Danach schaffte Zirndorf 
erstmals einen Vorsprung von zwei Toren, aber Helmbrechts/Münchberg ließ 
nicht locker und erzielte in der 21. Minute den Anschlusstreffer zum 13:12. Nun 
folgte die stärkste Phase der Zweiten, durch einen 5:0-Lauf in den nächsten 
fünf Minuten konnte sie sich auf 18:12 absetzen.  
In den letzten Minuten der 1. Halbzeit konnten die Zirndorfer dieses Niveau 
nicht halten, so dass Helmbrechts/Münchberg bis zur Pause auf 18:15 verkür-
zen konnte. 
 
Durch engagiertes und konzentriertes Spiel vorne und hinten konnte in der 2. 
Halbzeit dieser Vorsprung bis zur 51. Minute beim Stande von 29:27 gehalten 
werden. Nun aber hatte sich die Gästeabwehr besser auf die Zirndorfer An-
greiferinnen eingestellt, erzwang immer wieder Fehler und so konnte Helm-
brechts/Münchberg mit einem 0:4-Lauf bis zur 57. Minute mit 29:31 in Führung 
gehen. Zirndorf gab sich noch nicht geschlagen, konnte zweimal den An-
schlusstreffer erzielen, aber zum Ausgleich reichte es nicht mehr, so dass das 
Spiel 31:32 endete. 
 
 

Handball HG 2000 
Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 
Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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TSV 1861 Zirndorf Privatmannschaft
Kein Sieger heute an der Banderbacher Straße. 
Die SpVgg Nürnberg gleicht in der Nachspielzeit 
aus. Endstand 3:3.

Zuvor hatte der TSV einige hochkarätige  
Chancen auf eine viel höhere Führung, jedoch 
verhinderte 3 Mal die Latte das Tor und auch  
etliche andere Chancen nutzte man nicht. In der Nachspielzeit nach 
einer Ecke wurde man dann für kurze Schläfrigkeit bestraft und  
verschenkte 2 Punkte.

Aber für die Zuschauer ein durchaus interessantes Spiel mit vielen 
Chancen, einigen guten Szenen und perfekten Wetter.



24

Leichtathletik
Marcus Grun 

    
Tel. 0176 / 62 29 27 89  

E-Mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Bayerische Crossmeisterschaften -  
Markt Indersdorf
Seling endlich zurück auf der Strecke
Die Bayerischen Crossmeisterschaften sind eines der Highlights im 
Winter für die Liebhaber der aeroben Energiebereitstellung, für Jonas 
Seling sollte es ursprünglich der Abschluss seiner Hallen- und Win-
tersaison werden. Zuvor waren Wettkämpfe wie der Sprintcup, die 
Nordbayerischen Hallenmeisterschaften und zuletzt die Mittelfränki-
schen Crosslaufmeisterschaften geplant. Von den genannten Wett-
kämpfen konnte am Ende leider keiner absolviert werden. Immer wie-
der fiel Seling kurzfristig wegen Verletzungen aus, umso größer war 
nun die Vorfreue, dass er in Markt Indersdorf fit an den Start gehen 
konnte.
Trotz der widrigen Umstände in der Vorberei-
tungsphase konnte Jonas dann doch sehr gut 
im Feld der Crossläufer mitziehen! Der Sieg in 
der M14 ging an Maximilian Rath (LG Stadt-
werke München), Seling fehlten am Ende le-
diglich drei Sekunden zum Bronzerang! Am 
Ende konnte er sich dennoch über einen 4. 
Platz als bester Franke freuen.

Schüler-Hallensportfest - Fürth
Der Nachwuchs macht auf sich aufmerk-
sam
Am Samstag, den 11. März, trafen sich unglaubliche 260 Athleten und 
Athletinnen aus 30 Vereinen zum Landesoffenen Schüler-Hallensport-
fest in Fürth. Dementsprechend war das Gedränge groß, Anspannung 
und Konzentration in der ganzen Halle spürbar.

Foto: Theo Kiefner
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sowohl vor dem eigenen als auch dem gegnerischen Tor hielt dieser 
Abstand bis zur 25. Minute beim Stande von 15:12. Nun schlichen 
sich kleine Fehler ein, sodass Erlangen bis zur Pause auf 18:17 ver-
kürzen konnte.
Zu Beginn der 2.Halbzeit konnte Erlangen  ausgleichen und nun ging 
es führungsmäßig hin und her. In der 48.Minute stand es 26:25 für 
Zirndorf. Bei Zirndorfer Unterzahl ging Erlangen durch drei Tore in 
Folge mit 26:28 in Führung. Zirndorf ließ nicht locker und konnte bis 
zu Minute 55 auf 30:31 verkürzen. Nun begannen die Minuten, in 
denen Zuschauer mit Herzproblemen infaktgefährdet waren. In den 
nächsten zwei Minuten zog Erlangen auf 30:33 weg. Jetzt glaubten 
nur noch die Optimisten an ein Unentschieden geschweige denn ei-
nen Sieg. Aber sie sollten Recht behalten. Evi per Siebenmeter und 
Melli mit zwei Tempogegenstößen nach Klassepässen von Michelle 
erzielten den 33:33-Ausgleich. Der darauf folgende Erlanger Angriff 
konnte abgefangen werden und 18 Sekunden vor Spielende erzielte 
Sarah das Siegtor. Im wahrsten Sinne des Wortes stemmte sich die 
ganze Mannschaft auf Zehenspitzen gegen den Freiwurf, den Erlan-
gen noch als letzte Aktion des Spieles hatte. Danach nur noch gren-
zenloser Jubel auf Zirndorfer Seite sowohl auf dem Spielfeld als 
auch auf den Zuschauerrängen.
Durch diesen sowohl für die Psyche als auch für das Punktekonto 
eminent wichtigen Sieg haben es die Zirndorfer Damen nun selbst in 
der Hand sich in der Landesliga zu halten. Wenn sie dieses Niveau 
abrufen können, brauchen sie keine Mannschaft in der Landesliga 
zu fürchten. Das nächste Kapitel im Buch „Verbleib in der Landesli-
ga“ wird nun am kommenden Sonntag, den 12.03. um 16:30 Uhr in 
Estenfeld geschrieben. Mit der Leistung von diesem Spiel ist alles 
möglich.
Für Zirndorf spielten:  

Lisa-Marie Bach; Kim Junger (Tor); Laura Roth 1;  
Vanessa Ursinus; Michelle Schmidt 7; Lea Wörner;  
Sandra Bruns 4; Amelie Meyer 4;  
Melanie Bludau 7; Sarah Konrad 2; Anna Dorn;  
Hannah Rochow; Evi Vogt 7/7; Vanessa von Frankenberg 2

     info@optik-rank.de
     0911 / 60 41 19
www.optik-rank.de
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Prominenter Leichtathletikbesuch in der Bibertstadt
Heike Drechsler und Frank Busemann machen fit fürs Deut-
sche Sportabzeichen: Der TSV Zirndorf gewinnt mit kinder Joy 
of Moving einen exklusiven Trainingstag
Bei der Sportabzeichen-Tour des Deutschen Olympischen Sportbun-
des (DOSB) können Kinder und Jugendliche über sich hinauswach-
sen und ihr Sportabzeichen ablegen. Dafür meistern sie Übungen aus 
den vier Gruppen Ausdauer, Kraft, Koordination und Schnelligkeit. 
Als Nationaler Förderer engagiert sich kinder Joy of Moving bereits 
seit 16 Jahren im Rahmen der Sportabzeichen-Tour. Bei einem bun-
desweiten Gewinnspiel hat jetzt der TSV Zirndorf aus der Region 
Nürnberg ein exklusives Vorbereitungs-Training für 20 Kinder mit den 
Olympia-Legenden Frank Busemann und Heike Drechsler gewonnen.

Trainieren mit den Stars! Darauf kann sich der Gewinnerverein des  
kinder Joy of Moving Gewinnspiels freuen, wenn kinder Joy of Moving 
Botschafter Frank Busemann und Heike Drechsler am 26. Juni zum 
TSV Zirndorf kommen. Der Sportmoderator und Silbermedaillen-
gewinner im Zehnkampf bei den Olympischen Spielen von Atlanta 1996 
und die zweimalige Olympiasiegerin im Weitsprung von Barcelona 
1992 und Sydney 2000 wissen genau, worauf es bei den verschiede-
nen Sportabzeichen-Disziplinen ankommt. Heike Drechsler und Frank  
Busemann freuen sich schon sehr darauf mit den Kids des TSV Zirndorf 
gemeinsam zu trainieren. Frank Busemann: „Es ist immer wieder schön 
gemeinsam Sport zu machen und wenn ich da noch den ein oder  
anderen Tipp geben kann, freut es mich umso mehr!“ Heike Drechsler 
ergänzt: „kinder Joy of Moving will Kinder und Jugendliche für Sport 
und Bewegung begeistern. Kinder wachsen beim Sportabzeichen über 
sich hinaus, wenn sie erfahren, wie sie durch gezieltes Training immer 
besser werden.“

„Als die Gewinnmitteilung kam, waren wir im Trainerteam ziemlich aus 
dem Häuschen. Viele im Team kennen Heike und Frank aus dem Fern-
seher - nun solche Ikonen in Zirndorf begrüßen zu können ist überwälti-
gend. Wir freuen uns für die Kinder, welche die Möglichkeit bekommen 
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mit den beiden erfolgreichen Leichtathletikstars trainieren zu können! 
Im Namen der Abteilungsleitung danke ich an dieser Stelle auch un-
serem gesamten Trainerteam, welches gerade im Nachwuchsbereich 
ein herausragendes Engagement an den Tag legt und sich durch ihre 
Eigeninitiative bei dem Gewinnspiel beworben hat.“, kommentiert  
Abteilungsleiter Marcus Grun den 1. Platz beim Gewinnspiel.

Kinder und Jugendliche für Sport und Bewegung begeistern – das ist 
das Ziel der Initiative kinder Joy of Moving. Der Spaß am Sport steht 
bei dem Bewegungsprogramm im Mittelpunkt. Gleichzeitig entwickeln 
Kinder Selbstvertrauen, wenn sie durch Übung immer besser werden

Wer die Leichtathletikstars live erleben möchte, kann das exklusive 
Training am Montag, den 26. Juni 2023 ab 15 Uhr auf dem Schulsport-
platz in Zirndorf als Zuschauer verfolgen!
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1. Horizontal Jumps Meeting - Zirndorf
Gute Sprünge in der Abenddämmerung
Das diesjährig erstmals ins Leben gerufene Horizontal Jumps Meeting 
entstand aus einer spontanen Idee, für unsere jungen Kids eine weitere 
Wettkampfmöglichkeit zu schaffen und den älteren Athleten Chancen 
auf Qualifikationen zu bieten.

Dass es dann am Schluss so gut angenommen wurde und sogar eini-
ge Athleten aus Erlangen, Forchheim, Herzogenaurach und sogar Hof  
an den Start gingen, übertraf dann aber doch die Erwartungen von 
Organisatorin Tina Pröger.

Den Start machten die Dreispringer, bei dem unsere U16 Athleten 
sehr gute Leistungen zeigten. Lenny Zechentmayer konnte sich den  
Pokal für die beste Leistung in der männlichen Altersklasse sichern, er 
sprang mit 11,70m auch exakt dir Qualifikationsweite für die Deutsche 
U16 Meisterschaft in Stuttgart. Tim Bachmann und Vincent Mutschler 
konnten ihre Bestleistungen verbessern und kamen auf 11,31m und 
10,55. Ein Blick in die Bestenlisten zeigt ihre starken Leistungen, so  
liegen sie in Bayern auf den Plät-
zen 1-3 und in der deutschen 
Bestenliste aktuell auf Platz 8, 
12 und 19. Carina Beraz konnte 
erneut die Qualifikationsweite 
für die U18 DM bestätigen. Mit 
11,61m gewann sie zudem den 
Pokal für die beste Leistung der 
Frauen. Elena Wunschik stellte 
eine weitere persönliche Best-
leistung für unsere Dreisprung-
gruppe auf und rundete den  
tollen Wettkampf ab.

Weiter ging es dann an der Weitsprunggrube für unsere Youngster. 
Die U12 blieb in Zirndorf unter sich und war das stärkste Teilneh-
merfeld mit 9 Jungs und 7 Mädchen. Motiviert wollten sie den alten 
Hasen auf dem Platz zeigen, was sie in letzter Zeit gelernt haben und 
ganz viele sprangen sogar weiter als im Training auf neue Bestmarken. 
Im abendlichen Sonnenschein gelang Elias Haubner ein Riesensatz 
zur neuen Bestmarke knapp unter der 4m Marke mit 3,94m und er 
erreichte damit wieder mal Platz 1. Ferdinand Krupka verbesserte sich 
auch auf 3,69m und ersprang den Zweiten, Enrico Fuchs gelang mit 
3,57 auch ein guter Satz auf den dritten. Philipp Oerter verbesserte 
seine Leistung vom Season Opening auf 3,52, Luke Zechentmeyer 



17

feierte Premiere im Wettkampf und hat jetzt auch eine Weite offiziell 
(3,37m). Niklas Hannemann blieb unter seiner Bestleistung vom Sea-
son Opening. Henri Förster schaffte das erste Mal den Sprung über 
die 3 Meter und Maximilian Gertz verbesserte sich leicht auf 3,09m.

Bei den Mädchen blieb Ella Stückrad unter ihrer Weite aus dem 
Training, ersprang dennoch eine hervorragende Bestleistung und 
den ersten Platz in der U12 mit 3,72. Die Neulinge Hanna Trommer 
und Alisa Tkotz sprangen beherzter als im Training und landeten 
auf neuen Bestmarken und den zweiten und dritten Platz unter den 
Mädchen. Lea Nagler erschien an ihrem 11. Geburtstag nach langen  
verletzungsbedingten Schwierigkeiten im Training zum Wettkampf 
und konnte daher auf ihre 3,25m stolz sein, auch wenn sie damit unter 
ihrer besten Weite lag. Malin Westphal-Luther hatte Schwierigkeiten, 
innerhalb der Zone abzuspringen und hatte daher leider ungültige 
Sprünge. Ihre Bestweite wiederholte sie nicht, erreichte aber gute 
3,25m. Auch mit dabei waren Natalie Stottok, die das erste Mal  
offiziell an einem Wettkampf teilnahm und Mia Ryba (2,69m). Sowohl 
Jungs als auch Mädchen hatten viel Freude in der bekannten Umge-
bung und genossen die Gelegenheit, den Älteren aus dem eigenen 
Verein zuzuschauen und zu lernen.

Den Abschluss machten dann die „Großen“. Marcus Grun ging in den 
Wettkampf mit dem Ziel, seinen ersten Pokal zu gewinnen. Durch die 
Anmeldung von 6,40m Springer Florian Spieler aus Hof waren die 
Hoffnungen im Vorfeld aber doch etwas gedämpft. Gleich im ersten 
Versuch sprang Marcus mit 6,21m dicht an seine Bestleistung heran 
und konnte sich dann am Ende doch sehr souverän durchsetzen und 
war am Schluss auch der einzige 6m Springer der Veranstaltung. Die 
weiteren männlichen Athleten lieferten allesamt einen tollen Wettkampf 
ab. U14 Athlet Timur Ilik sprang starke 5,67m. Unsere schon im Drei-
sprung erfolgreichen Tim (5,33m), Lenny (5,03m) und Vincent (4,78m) 
steigerten alle ihre erst vor Kurzem aufgestellten Bestleistungen und 
die U18 Athleten Christoph Hanné (5,15m) und Veit Bestle (5,09m) 
übertrafen ihre Bestleistungen sogar um jeweils knapp 70cm!

Der Weitsprung der Frauen war der einzige Wettbewerb, bei dem der 
Pokal nicht in Zirndorf bleiben konnte. Hier gewann Janina Buck von 
der LG Forchheim mit 5,19m knapp vor der 12 Jahre jüngeren Amelie 
Giese (5,02m). Elena Wunschik sprang mit 4,19m ihre zweite Bestleis-
tung. Katharina Baumann sprang mit 3,92m dicht an die 4m Marke 
heran und ebenso Bestleistung wie Zoe Köchel (3,66m).
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Sparkassen Gala - Regensburg
Zirndorfer-Duo bei nationalem Top-Meeting am Start
25 Jahre ist nun die Grande Dame aller bayerischen Leichtathletik-Mee-
tings, die Sparkassen Gala im Regensburger Uni-Stadion, alt und sie 
hat in all den Jahren immer wieder einen Hauch von internationaler 
Klasse verströmt. Das hat der Welt-Fachverband (WA) nun offiziell ge-
macht und der Gala das Prädikat eines World Athletics Continental 
Tour Challenger Meeting verliehen, zugleich honoriert mit „einer nicht 
ganz billigen Eintrittsgebühr“, wie Meeting Direktor Kurt Ring berichtet.

Beinahe 900 Athletinnen und Athleten aus sage und schreibe 24 Na-
tionen werden ein volles Leichtathletikprogramm über zwölf Stunden 
füllen, wobei sich das eigentliche Gala-Programm auf den Zeitraum 
zwischen 14.30 Uhr und 18 Uhr beschränken und dann fließend in die 
beginnende Laufnacht mit echten Knallern vom Langsprint bis zu den 
einzelnen Mittelstreckenläufen münden wird.

Den Auftakt aus Zirndorfer Sicht lieferte Sprinterin Nele Gösl. Nach 
ihrer neuen Bestmarke von 12,90 sec im erst zweiten Saisonrennen 
und ihren Leistungen beim abschließenden Training unter der Woche, 

waren die Anzeichen durch-
aus vielversprechend.

Die äußeren Bedingungen, 
sommerliche Temperaturen 
und Rückenwindgarantie, 
setzen den Lauf in die rich-
tige Szene. Am Ende wur-
de auf Grund der Garantie 
auf Rückenwind gegen die 
Laufrichtung gestartet. Im 
sechsten von acht Vorläu-
fen ging Gösl an den Start. 
Mit einem nahezu optima-
len Lauf wurde es am Ende 
richtig schnell. Als sechst 
Laufschnellste ging sie in 
das voll besetzte Starter-
feld von acht Läuferinnen. 
Schlussendlich kam sie als 
Dritte über die Ziellinie und 
drückte ihre Bestmarke um 
16 Zehntel auf 12,74 sec 
(+0,5 m/s)!
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Kurz vor 13 Uhr ging dann auch noch Christoph Hanné über die Kurz-
hürden an den Start, nach 16,61 sec beim Münchner Sportfest sollte 
jetzt die Bayerische Norm fallen. Auch wenn der Anlauf zur ersten Hürde 
inzwischen deutlich besser geworden ist, wurde es am Ende mit 16,65 
sec (-1,7 m/s) nicht schneller. Leider bestand aufgrund der fehlenden 
Bahnmarkierungen für die Hürdenwettkämpfe keine Rückenwindga-
rantie. Seine nächste Chance besteht bereits kommenden Samstag 
bei den Mittelfränkischen Meisterschaften in Herzogenaurach.

Mittelfränkische Meisterschaften - Herzogenaurach
Zwei Bezirke machen gemeinsame Sache
Es war ein Novum, erstmals wurden die Bezirksmeisterschaften für 
Mittelfranken und Oberfranken gemeinsam ausgetragen – aus mittel-
fränkischer Sicht erneut in Herzogenaurach. Der ausgewählte Termin 
war aufgrund der Pfingstferien sicherlich nicht ideal gewählt, dennoch 
konnten sich meist gute Starterfelder zeigen.

Früh in den Wettkampf musste bereits Kurzsprinter Alex Müller eingrei-
fen. Bereits um 10:15 Uhr war der Zeitendlauf über 100 m angesetzt. 
Zusammen mit seinem Trainer entschied man sich für eine Vorbelas-
tung, um so einen zweiten Lauf simulieren zu können. Am Ende konnte 
Müller weitere wichtige Hundertstel seiner Bestleistung im Hinblick auf 
die DM-Norm „abknabbern“ – Platz 1 mit 11,37 sec war gesichert.

Eine eher untypische Reihenfolge der Disziplinen musste Christoph 
Hanné und Stefan Ovcharov absolvieren. Bei beiden ging es zu Beginn 
auf die Stadionrunde. Für Ovcharov war es nach mehreren Anläufen 
nun der erste 400 m Lauf, dass mit 57,71 sec (Platz 3) noch mehr mög-
lich sein sollte – zeigte sich auch aufgrund des misslungenen Starts. 
Christoph konnte leider mit 
56,26 sec (Platz 2) keinen 
weiteren wichtigen Schritt 
zur Qualifikation machen. 
Nächste Möglichkeit für das 
Trio, ist bereits am Freitag in 
Ingolstadt!

Unser Werfer Veit Bestle 
zeigte sich im Kugelstoßen 
stark verbessert, indem 
er einen ganzen Meter auf 
seine Bestleistung drauf-
packte und mit 11,06m den 
2.Platz erreichte.



20

Johanna Westphal-Luther konnte ihre Bestzeit bei 100m Hürde um 
zwei Zehntel auf jetzt 16,43 Sek drücken und dort ebenso den 2. Platz 
wie im 800m Lauf belegen.

Im Dreisprung der U16 war wieder unser Zirndorfer Trio am Start.

Lenny Zechentmayer (12,49m) konnte sich wieder einmal im letzten 
Durchgang noch an Tim Bachmann (12,03m) vorbeischieben und sich 
somit den Sieg sichern. Beide übertrafen ihre Bestleistung um knapp 
60cm und konnten sich gemeinsam über ihre ersten 12m Sprünge und 
die DM Norm freuen. Ebenso erfreulich der 3. Platz von Vincent Mutsch-
ler, der seine Bestleistung auch um knapp 20cm steigern konnte.

Umso überraschender war das Ergebnis, da alle Jungs dank der Fe-
rien den Wettkampf ohne große unmittelbare Wettkampfvorbereitung 
absolvierten.

Luisa Felix war nach längerem krankheitsbedingten Ausfall in der U23 
am Start und konnte dort den 1. Platz erreichen.

Wir suchen Dich!
Wir möchten gerne eine Trainingsgruppe für Jedermann/Jederfrau  
aufbauen. Der Spaß an der Bewegung sollte stets im Vordergrund sein. 
Kenntnisse sind nicht zwingend notwendig, wir würden zu Beginn eine 
kleine Einführung geben und Dich auch gerne bei Fortbildungen/Ausbil-
dungen unterstützen!

Anforderungen:

-  Du kannst 1-2x die Woche (freie Wahl der Trainingstage möglich)  
regelmäßig und zuverlässig ein Training leiten

Was wir bieten:

- Aufwandsentschädigung

- Mitglied in einem dynamischen Trainer/Innen-Team

Unser verfolgtes Ziel ist es, die leistungsorientieren Trainingsgruppen zu 
entlasten und dennoch unseren Mitgliedern, welche keine Wettkämpfe 
bestreiten möchten, weiterhin einen Zugang zu unserer Sportart zu  
geben.

Du hast Interesse? Melde Dich bei unserer Sportlichen Leitung  
Tina Pröger.
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Nach der Pause wirkte 
man wacher, konnte sich 
schütteln und war teilwei-
se mit der ein oder ande-
ren kleinen Chance auch 
die besserer Mannschaft. 
Von Trafowerk kam in der 
zweiten Halbzeit eher we-
niger. Wenn, dann wurde 
der Gast meistens nur 
durch Standardsituationen 
gefährlich. In der 64. Mi-
nute war es dann wieder 
Fellner der plötzlich vor 

dem gegnerischen Keeper auftauchte und zum 2:2 einschob. Zu die-
sem Zeitpunkt der verdiente Ausgleich, weil man in der zweiten 
Halbzeit das bessere von zwei an diesem Tag schwachen Teams 
war.
Das Spiel plätscherte dahin, Fellner hatte nach einer Ecke noch die 
Chance per Kopf ins Netz zu treffen, doch der Keeper war zur Stelle. 
Den Schlusspunkt setzte Goncalves, welcher kurz vor Schluss noch 
den Siegtreffer auf dem Fuß hatte. Im 16er ließ er den Verteidiger 
ins leere laufen, sein Schuss ging aber knapp über das Tor. Somit 
blieb es beim 2:2, einem Ergebnis mit dem der TSV nicht zufrieden 
sein kann. Wieder Mal, wie so häufig in dieser Saison, schenkte man 
unnötig Punkte her.
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Internationale U18-Gala - Kassel
Weiter Satz für Dreispringerin
Carina Beraz konnte den Dreisprung bei der nationalen U18 Gala in 
Kassel gewinnen. Dabei schaffte sie in jedem Versuch eine neue Best-
leistung und im letzten Versuch sprang sie mit 12,48 m sogar über 
60 cm weiter als  
jeweils zuvor. Dabei 
blieb sie nur zwei 
Zentimeter unter 
der Qualifikations-
weite für das Euro-
pean Youth Olympic 
Festival (kurz 
EYOF). Damit ist sie 
nicht nur aktuell auf 
Platz 1 in Deutsch-
land, sondern auch 
unter den besten 
15 Springern in 
Europa. 

Herzlichen  
Glückwunsch!
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Hallo Ringer-Sportfreunde, 
auch im März hat und wird sich in unserer Abteilung wieder einiges 
bewegen. So wurde eine Sonder-Trainingseinheit für Kinder ermög-
licht, ein alter Wegbestreiter ist zurück im Training und es gilt die 
Bayerische Mannschaftsmeisterschaft für die Jugend auszurichten. 
„Ringen“ und Rangeln in der Grundschule 2 in Zirndorf 
Vom 07. März bis 10. März 2023 führte die Ringerabteilung des TSV 
Zirndorf unter Leitung von Gerd Felbinger ein Schnuppertraining für 
die „Grundschule 2“ in der Jahnhalle durch. 
Hierbei wurde den Kindern der Jahrgangsstufe 1 - 4 der Ringersport 
nähergebracht und sie durften verschiedene Übungen selbst unter-
einander ausprobieren. Es war ein richtiges Ringeln und Rangeln. 
Die Kinder waren sehr interessiert und mit vollem Elan und Spaß 
dabei. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei den Kindern für Ihre aktive Teil-
nahme und deren Lehrern bedanken. Ein großes Dankeschön möch-
ten wir auch Frau Rektorin Gaby Müller-Wanko aussprechen, die 

uns für diese Sportwoche der Grund-
schule 2 sehr unterstützte und die den 
Kindern dieses Schnuppertraining er-
möglicht hat. 
Wir freuen uns sehr, wenn durch das 
Schnuppertraining neue kleine Mitglieder 
begrüßt werden dürfen. 
Einmal Panther, immer Panther 
Der ehemalige Zirndorfer Ringer Christi-
an Götz organisiert, unterstützt und leitet 
bereits, in Verbindung mit unserem bis-
herigen Trainer-Team, die Trainingsein-
heiten der Panthers. 

Ringen
Dominic Mastronicola,  

Tel. 0162 / 988 25 33

Neuer "alter" Panther Christian Götz 
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TSV 1846 Nürnberg VI : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 5:3
Spannende Spiele versprach das Duell gegen den Tabellennachbarn 
aus Nürnberg.  Hier wollten unsere SGler sich für die 2:6 Heimnie-
derlage aus der Hinrunde revanchieren. Denkbar schlecht war der 
Start in die Partie. Sowohl das neu formierte 1. Herrendoppel mit 
dem wiedergenesenen Alex Klassen und Erwin Leiter (15/21, 10/21) 
als auch das 2. Herrendoppel Ganzleben/Ballal konnten nicht ge-
winnen. Dabei sah es im 2. Doppel nach mit 16/21 verlorenem 1. 
Satz im 2. Satz sehr gut aus. Immer wieder ließen die SGler ihre 
Gegner ins Leere laufen und spielte sie gut aus. Somit stand nach 
kurzer Zeit schon der 21/13-Satzgewinn fest und ließ auf einen Sieg 
hoffen. Der Entscheidungssatz war lange Zeit spannend und ausge-
glichen, jedoch konnten sich die Nürnberger im Finale mit 21/19 
durchsetzen.
Besser machten es Sabine Richter und Ramona Strößler im Da-
mendoppel. Zwar mussten auch sie den ersten Satz mit 21/16 den 
Gegnerinnen überlassen, jedoch stellten sie im 2. Satz ihr Spiel sehr 
erfolgreich um und nutzten die Schwächen der Nürnbergerinnen 
beim 21/7 konsequent. Im 3. Satz kam dann nochmals gegen Mitte 
des Satzes Spannung auf, aber die Zirndorfer/ATV-Kombination be-
hielt die Nerven und gewann mit 21/17.
Einen interessanten Verlauf nahm das 1. Herreneinzeln zwischen 
Matthias Deinlein und Alex Klassen. Im ersten Satz spielte unser 
Alex grandios auf und spielte Matthias mit 21/9 an die Wand. Dein-
lein Revanchierte sich im zweiten Satz ebenfalls äußerst klar mit 
21/8. Im Entscheidungssatz sahen die Zuschauer ein Spiel zweier 
gleichwertiger Spieler, leider verlor Alex zum Ende hin die entschei-
denden 2 Punkte zum 19/21. Ganz stark spielte wieder Matthias 
Ganzleben im 2. Einzel auf. Nach laufintensivem 1. Satz (21/19) 
merkte man die Übersicht und gute Kondition von Matthias, der im 2. 
Satz beim 21/12 dem Gegner, Sergej Haide, jederzeit dominierte. 
Ramona Strößler konnte in beiden Sätzen im Dameneinzel das Spiel 
lange Zeit offen gestalten, jedoch setze sich He Yuan letztendlich 
glatt mit 21/14, 21/16 durch.

Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf
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Liebe Leserinnen und Leser,
nachdem die Zirndorfer Kinder- und Jugendringer aktiv einen Wett-
kampf nach dem anderen bestreiten, durften nun auch wieder die 
Männer einsteigen und sich im Halbfinale des Bezirkspokals gegen  
einen starken Gegner beweisen. 

Halbfinale des Bezirkspokals
Am Samstag, den 10.06.2023 fand das Halbfinale des Bezirkspokals 
in unseren Hallen statt. Der Gegner war der zwei Ligen höher ringende 
SC Oberölsbach. Leider spiegelt sich dieser Unterschied recht deut-
lich im Ergebnis wider und wir verloren den Kampf mit 5:45 Punkten. 
Dennoch sei zu erwähnen, dass unsere Ringer nicht in voller Stärke 
antreten konnten und teilweise Nachwuchsringer ohne jegliche Wett-
kampf-Erfahrung die ersten Kämpfe bestritten. Auch wenn die Kämpfe 
nicht, wie erhofft, besser verlaufen sind konnten sich unsere Jungs für 
die anstehende Saison „warm-ringen“. Vielen Dank an alle die sich so 
kurzfristig bereit erklärt haben anzutreten. Die Punkte für uns holten 
Enes Cakirgöz mit einem Schultersieg und Miro Pejkovic mit einem 
knappen Punktsieg.

Anstehendes Finales des Bezirkspokals
Am 15.07.2023 werden wir auch das Finale des Bezirkspokals sowie 
zusätzlich den Kampf um den dritten Platz, mit Zirndorfer Beteiligung, 
ausrichten. Wir freuen uns über jede Unterstützung und viele Besucher!
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Immer in Bewegung 
beim TSV 1861 Zirndorf

Mit dem 4:4 als Endstand bleibt die SG an der Spitze der Bezirksliga Nord und 
hat nun in Sachen Aufstieg alles in der eigenen Hand. 
 

Julian Storch 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg II - SG ATSV Erl./Erl.-Bruck III     5:3 
 
Am 21.01.23 stand das erste Rückrundenspiel der Saison 22/23 gegen das 
Team der SG ATSV Erlangen/Erlangen Bruck III auf dem Programm. Das Hin-
spiel wurde von den Erlangern denkbar knapp mit 5:3 gewonnen, so dass noch 
eine offene Rechnung zu begleichen war.  
 
Das Erlanger Team rückte zu unserer Überraschung mit Maximalbesetzung, 
drei Damen und fünf Herren an, somit war klar, dass sie uns dieses Spiel nicht 
schenken würden. 
 
Das erste Herrendoppel bestritten Janis Roth und Walter Friedl, gegen Ingo 
Dollansky und Deepak Varma. Der erste Satz konnte von uns noch deutlich 
mit 21:12 gewonnen werden, doch dann verloren wir zusehends den Faden 
und mussten die beiden nächsten Sätze mit  17:21 und 15:21 abgeben, eine 
vermeidbare Niederlage. 
 
Das zweite HD bestritten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Carsten 
Dettke und Maiko Friedrich. Um es kurz zu machen, unser Team ließ absolut 
nichts anbrennen und besiegte das Erlanger Duo klar in zwei Sätzen mit 21:13 
und 21:13. 
 
Unser Damendoppel Julia Kolb und Judith Herrler bekam es mit den sehr star-
ken Damen Anna Heizmann und Lillian Schröder zu tun.  
 
 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  
wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 
Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 
Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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Walter-Bering-Turnier 04 Nürnberg 2023
Wir gratulieren den jugendlichen Ringern den TSV Zirndorf zu folgen-
den Platzierungen:

A/B-Jugend 42 kg 3. Platz Jonas Endres
  4. Platz Ali Yildirim 
 50 kg 3. Platz Paul Weidel
C-Jugend 42 kg 6. Platz Anton Schimpf
 46 kg  8. Platz Arthur Schimpf
 54 kg 10. Platz Samuel Weis
D-Jugend 29kg 7. Platz Elias Weiß
E-Jugend 34 kg 2. Platz Mansur Beldurov

Erzgebirgscup Gelenau in Gelenau
Clemens Seeger          1 Platz

Ein kurzer Ausblick:
Jugend:

 – Jugendpokal Ende September beim TSV Zirndorf

Ausflüge:

 –  Zeltlager für unsere Nachwuchsringer ab 12 Jahren  
vom 21.07. – 23.07.2023

 –  Ausflug zur Funtasy World in Rödental mit unseren Jugendlichen  
am 01.07.2023

Männer:

 – Bezirkspokalfinale am 15.07.2023 in Zirndorf

 – German Masters am 16-17.06.2023, Teilnehmer Christian Götz
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Skiclub
Jürgen Götz 

Sandäckerstr. 12 · 90513 Zirndorf 
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
   
Neuer Termin:             Freitag, 05. Mai 2023 um 20:00 Uhr 
Ort: Jahnstuben 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Hinweis auf Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Berichte:  des Abteilungsleiters 

                     des Kassiers 
                     der Revisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Anträge 
7. Neuwahl der Vorstandschaft 
8. Vorstellung Jahresprogramm 2023/2024 
9. Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 01.05.2023 
beim Vorstand schriftlich oder per Mail einzureichen.
 
Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Jürgen Götz 

Achtung 

Terminänderung!
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Schwimmen / Triathlon
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 

Anke Gierer, Tel. 0911 / 600 28 75 
E-Mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Kreismeisterschaften 2023 im Bibert Bad Zirndorf
Mit drei Jahren Verspätung konnten die Kreismeisterschaften des 
Schwimmkreises Süd West am 11.3.2023  endlich im Bibert Bad  
Zirndorf nachgeholt werden. 
Für das Jahr 2020 hatte sich Zirndorf bereits als ausrichtender Ver-
ein für die Meisterschaften  angeboten. Aufgrund der Corona Pan-
demie wurden damals eine Woche vor dem Wettkampf alle Veran-
staltungen vom bayerischen Schwimmverband gecancelt.
Das Revival gelang 2023 dafür umso besser.
Mit insgesamt 450 Starts von insgesamt sechs gemeldeten Vereinen 
galt es ein straffes Programm zu absolvieren. Das Bibert Bad wurde 
uns ausschließlich bis 13 Uhr zur Verfügung gestellt.
Der Ablauf klappte dank des konzentriert arbeitenden Kampfgerich-
tes vollkommen reibungslos.
Und auch die Schwimmer des TSV Zirndorf zeigten sich in absoluter 
Top Verfassung.
Aus der Nachwuchsmannschaft von Angela und Markus starteten 
Leon Diebel (2014) und Elyas Rückert (2015). Beide mussten auf 
der für sie noch ungewohnt langen 100 m Strecke antreten. Dafür 
dürfen sie jetzt sich in ihrem Jahrgang über die 100 m Rücken 
Kreismeister nennen. 
Elyas schaffte das gleiche Kunststück auch noch über die 100 m 
Freistilstrecke.
In den Jahrgängen 2013-2010 fand eine Mehrkampfwertung statt, da 
in dieser Altersklasse erfahrungsgemäß die meisten Athleten an den 
Start gehen.
Die Wertungsgrundlage ist die Fina Punktetabelle. Die  drei besten 
Ergebnisse des jeweiligen Schwimmers fließen  in die Gesamtwer-
tung ein.
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Jahreshauptversammlung beim Skiclub

Am Freitag, den 26.05.2023 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Skiclubs statt. Im Nebenzimmer der Vereinsgaststätte 
eröffnete Jürgen Götz die Versammlung und begrüßte 17 Mitglieder 
und Gäste. 

Nach den Berichten der Abteilungsleitung, des Kassiers und der  
Revisoren wurde die Abteilungsleitung neu gewählt.

Jürgen Götz - 1. Abteilungsleiter

Hans Studtrucker – 2. Abteilungsleiter

Christa Wanner – Kassier

Helmut Pflaum – Schriftführer

Udo Richter – Beisitzer

Udo Willberg – Beisitzer

Gerda Brade – Revisor

wurden für die nächsten 2 Jahre in 
ihren Ämtern bestätigt.

Für Jörg Bollmann, der turnusge-
mäß ausscheidet, wurde Heidrun 
Ertelt als weiterer Revisor gewählt.

Jürgen Götz stellte anschließend 
das Jahresprogramm 2023/2024 vor. 

Für das neue Vereinsjahr wünschen wir allen Mitgliedern und Freunden  
alles Gute und viel Freude bei den verschiedenen Aktivitäten.

Jürgen Götz
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Skiclub
Jürgen Götz 

Sandäckerstr. 12 · 90513 Zirndorf 
Tel. 0170 / 8 90 04 86 

E-Mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
   
Neuer Termin:             Freitag, 05. Mai 2023 um 20:00 Uhr 
Ort: Jahnstuben 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Hinweis auf Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Berichte:  des Abteilungsleiters 

                     des Kassiers 
                     der Revisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Anträge 
7. Neuwahl der Vorstandschaft 
8. Vorstellung Jahresprogramm 2023/2024 
9. Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 01.05.2023 
beim Vorstand schriftlich oder per Mail einzureichen.
 
Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme. 

Jürgen Götz 

Achtung 

Terminänderung!
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Schwimmen / Triathlon
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 

Anke Gierer, Tel. 0911 / 600 28 75 
E-Mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de

Kreismeisterschaften 2023 im Bibert Bad Zirndorf
Mit drei Jahren Verspätung konnten die Kreismeisterschaften des 
Schwimmkreises Süd West am 11.3.2023  endlich im Bibert Bad  
Zirndorf nachgeholt werden. 
Für das Jahr 2020 hatte sich Zirndorf bereits als ausrichtender Ver-
ein für die Meisterschaften  angeboten. Aufgrund der Corona Pan-
demie wurden damals eine Woche vor dem Wettkampf alle Veran-
staltungen vom bayerischen Schwimmverband gecancelt.
Das Revival gelang 2023 dafür umso besser.
Mit insgesamt 450 Starts von insgesamt sechs gemeldeten Vereinen 
galt es ein straffes Programm zu absolvieren. Das Bibert Bad wurde 
uns ausschließlich bis 13 Uhr zur Verfügung gestellt.
Der Ablauf klappte dank des konzentriert arbeitenden Kampfgerich-
tes vollkommen reibungslos.
Und auch die Schwimmer des TSV Zirndorf zeigten sich in absoluter 
Top Verfassung.
Aus der Nachwuchsmannschaft von Angela und Markus starteten 
Leon Diebel (2014) und Elyas Rückert (2015). Beide mussten auf 
der für sie noch ungewohnt langen 100 m Strecke antreten. Dafür 
dürfen sie jetzt sich in ihrem Jahrgang über die 100 m Rücken 
Kreismeister nennen. 
Elyas schaffte das gleiche Kunststück auch noch über die 100 m 
Freistilstrecke.
In den Jahrgängen 2013-2010 fand eine Mehrkampfwertung statt, da 
in dieser Altersklasse erfahrungsgemäß die meisten Athleten an den 
Start gehen.
Die Wertungsgrundlage ist die Fina Punktetabelle. Die  drei besten 
Ergebnisse des jeweiligen Schwimmers fließen  in die Gesamtwer-
tung ein.
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Fit durch den Alltag - Seniorengymnastik
Hallo Seniorinnen und Senioren!
Der TSV 1861 Zirndorf e.V. bietet ab sofort Bewegung für Seniorin-
nen und Senioren an. Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 Uhr fin-
det in der kleinen Jahnturnhalle, Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf (Beim 
Eichenhain) eine Stunde Gymnastik statt. Wer noch etwas mehr 
möchte, erhält donnerstags in der Leichtathletikabteilung eine Zu-
gabe!
Schaut doch mal unverbindlich vorbei!
Der Beitritt für Renter(innen) beim TSV 1861 Zirndorf e.V. beträgt 
monatlich moderate 6 Euro! Für Alle die etwas mehr möchten, wür-
den 2 Euro für die Leichtathletikabteilung hinzukommen.
Leiter der Gymnastik: Horst Grund Tel.Nr: 0911-692307
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Bayerns Zweitbeste beim Ritt über die Paletten
Bei den Bayerischen Meisterschaften im Crossduathlon im oberpfälzi-
schen Deining gewann die 15-jährige Josefine Mendler den Vizemeis-
tertitel in der Klasse der Jugend A. 

Dabei musste sie bei bestem Du-
athlonwetter 2km Crosslaufen  
9,5km Mountainbike fahren, mit ei-
nigen Paletten als Hindernisse, und 
nochmals 1km Laufen.  

Auch die Jungs waren in dieser 
Klasse schnell unterwegs und be-
legten mit Noah Hopf den fünften, 
mit Tim Dudziak den siebten und 
mit Phillipp Käsler den neunten 
Platz. 

In der Klasse der Jugend B über 
1,4km Crosslauf, 6,9km Mountain-
bike und nochmals 1km Crosslauf 
wurde Tim Paschold sechster und 
Elodie Didion zwölfte.
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3. Mannschaft, Bezirksklasse A Süd
TV Gunzenhausen : SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III 2:6
Gegen den abgeschlagenen Tabellenletzten aus Gunzenhausen soll-
te der Platz in der oberen Tabellenhälfte verteidigt werden. Da Ha-
rald Wegerer in der 2. Mannschaft aushelfen musste, kam wieder 
Peter Bratenstein als Reservist im 2. Herrendoppel zum Einsatz. Mit 
Erwin Leiter an seiner Seite wurde der 1. Satz zwar noch knapp mit 
21/19 gewonnen, jedoch setzten sich die Gunzenhausener in den 
folgenden beiden Sätzen mit 21/17 und 21/12 durch. Besser lief das 
Spiel von Matthias Ganzleben und Shishir Ballal. Sie ließen zu kei-
ner Zeit Zweifel am 21/15, 21/14-Sieg aufkommen.
Noch souveräner gestalteten Sabine Richter und Ramona Strößler 
das Damendoppel. Sie fegten Sabine Asang und Malitha Kunasega-
ran zu 10 und 13 vom Platz. Die folgenden Einzel waren auch je-
weils eine sehr klare Angelegenheit: Sowohl Matthias Ganzleben 
(21/16, 21/12), Shishir Ballal (22/20, 21/13) als auch Peter Braten-
stein (21/17, 21/16) machten den Sieg der SG schon vorab klar. 
Nachdem Ramona Strößler durch das ebenfalls sehr klare 21/13, 
21/9 auf 6 gewonnene Spiel erhöhte, musste leider unser Mixed mit 
Sabine Richter und Erwin Leiter den Gegnern beim 14/21, 21/13 und 
11/21 den Vortritt lassen.
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Unsere Neueinsteigerin Jana Wagner kam bei den Schülern A auf einer 
etwas kürzeren Strecke als achte der Landesmeisterschaft ins Ziel

Die jüngeren Klassen wurden nicht als Bayerische Meisterschaft  
gewertet, hatten aber dennoch starke Konkurrenz und auch die Hinder-
nisse auf der Lauf- und Radstrecke mussten überwunden werden. Hier 
kam Charlotte Hofmann bei den Schülern B auf einen hervorragenden 
vierten Platz und Salome Didion wurde siebte bei den Schülern C.
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Katzwang Cup am 20.05.2023
SchwimmerInnen des TSV Zirndorf mischen beim Katzwang Cup am 
20.05.2023 die bayerische Konkurrenz auf. 

Der diesjährige Katzwang Cup war eigentlich gar nicht im Wettkampf-
programm der LeistungsschwimmerInnen des TSV Zirndorf geplant. 
Da der Freibadwettkampf in Eichstätt, der am vorherigen Wochenende 
hätte stattfinden sollen, unter anderem wegen Außentemperaturen von 
zehn Grad Celsius und einer Wassertemperatur von 21 Grad Celsius 
kurzfristig abgesagt wurde, war der Katzwang Cup einer der letzen 
Möglichkeiten für die SportlerInnen die Qualifikationszeiten für die 
Mittelfränkische Meisterschaft zu schwimmen.

Ebenso kurzfristig mussten die 
Trainer ihre Meldungen für den 
Katzwang Cup in Nürnberg planen 
und einreichen. Die Nürnberger 
konnten sich über einen neuen Teil-
nehmerrekord mit fast 1300 Einzel-
starts und 17 Staffelmeldungen von 
Vereinen aus ganz Bayern freuen. 
Grund dafür ist auch, dass es ak-
tuell in unserem Bundesland kaum 
Schwimmveranstaltungen gibt, an 
denen sich die SchwimmerInnen 
miteinander messen können. 

Für alle Athleten, Trainer und 
Kampfrichter bedeutete dieser 
Teilnehmerrekord allerdings einen 
langen Wettkampftag in der prop-
penvollen 25 Meter Halle durch-
zustehen. Trotz einer verkürzten 
Mittagspause endete der Wett-
kampf erst um 19 Uhr. 

Die Zirndorfer starteten mit sieben 
weiblichen und zwei männlichen 
SchwimmerInnen in den Wettkampf. Trotz der sehr starken bayeri-
schen Konkurrenz konnten sie wieder die ein oder andere Medaille 
aus dem Wasser fischen. Besonders erfolgreich waren diesmal Oliver 
Heinzelmann (2012) und Elyas Rückert (2015). Bei seinen fünf Starts 
zeigte sich Oliver in Top-Form und konnte sich ebenso oft auf dem 
Podest platzieren. Er sicherte sich zweimal die Goldmedaille (100 m 
Rücken, 100m Freistil), einmal Silber über 50 m Rücken und zweimal 

Elyas und Alissa
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nur noch am Keeper für sein 9. Saisontor vorbei schieben. Die Füh-
rung für den TSV nach einer knappen Viertelstunde. Danach gab es 
immer wieder die ein oder andere kleinere Chance auf beiden Sei-
ten, wobei Frankonia zweimal am heute gut aufgelegten Marco Roh-
ler scheiterte. Mark Fellner brachte den Ball ein zweites Mal ins 
Netz, doch zuvor erkannte der Schiedsrichter Abseits. So blieb es 
zur Pause beim 1:0.
Nach der Pause blieb alles soweit unverändert. Viele Zweikämpfe, 
einige gelbe Karten und auch die ein oder andere Zeitstrafe auf bei-
den Seiten gab es, so dass der Schiri einiges zu tun hatte. In der 
72. Minute erhöte der TSV dann auf 2:0. Ein feiner Spielzug von 
rechts. Der eingewechselte Thomas Ackermann schickte den mit-
laufenden Kevin Bierlein, seine Flanke über den Keeper musste Bu-
rak Probst nur noch per Kopf über die Linie drücken. Somit hatte 
auch er sein erstes Saisontor.
Danach wurde das Spiel hitzig. Probst und sein Gegenspieler be-
kamen in Minute 73 eine Zeitstrafe, was für 10 min 10 gegen 10 be-
deuten sollte. Doch aufgrund von Zeitspiel von Kapitän Florian 
Tannreuther, der bereits mit gelb verwarnt war und daraufhin die 
Gelb-Rote Karte sah lief das Spiel mit 10 gegen 9 weiter. Darauf hin 
musste man sich defensiv ausrichten, was auch gelang. Doch ein 
Eckball von Frankonia in der 80. Minute brachte den Anschlusstref-
fer. Es würde also nochmal spannend.
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Bronze über 50 m Brust und 50 m Freistil. Elyas gewann einmal Gold 
über die 50 m Brust in 0:53,53 Minuten. Gleich dreimal konnte er sich 
über die Silbermedaille freuen. Er musste sich lediglich der Konkurrenz 
aus München geschlagen geben.

Antonia Scheibelberger  (2012) gelang bei ihrem straffen Wettkampf-
programm mit sechs Starts einmal der Sprung aufs Treppchen. Sie 
gewann Silber über die 50 Meter Freistilstrecke. Außerdem verbesser-
te sie einige ihrer persönlichen Bestzeiten. Hannah Sander, ebenfalls 
Jahrgang 2012, absolvierte das identische Mammutprogramm wie 
Antonia. Sie schrammte einmal ganz knapp am Podest vorbei und 
wurde Vierte über die 50 m Freistil. Mit ihrer Leistung über die 50 m 
und 100 m Freistil erreichte sie die Pflichtzeiten für die Mittelfränki-
sche Meisterschaft.

Im stark besetzten Jahrgang 2011 mischten Ida Striegel und Lea 
Schumm in der Konkurrenz ordentlich mit. Ida torpedierte ihre 100 m 
Freistilzeit gleich um zehn Sekunden und setzte mit einer Endzeit von 
1:26,11 ein kräftiges Ausrufezeichen. Für einen Platz auf dem Trepp-
chen fehlte ihr noch das letzte Quäntchen Glück. Über die 50 m Brust 
schnappte ihr ihre Trai-
ningspartnerin und Freun-
din Lea die Bronzemedaille 
knapp vor der Nase weg. 
Lea schlug in 00:46,53 Mi-
nuten an, während Ida fünf 
Zehntel langsamer war.

Bei Lea zeigte sich an den 
geschwommenen Zeiten 
eine enorme Leistungs-
steigerung, was beson-
ders erfreulich ist, da Lea 
erst vor zwei Jahren über 
das Vorschwimmen zum 
Verein gestoßen ist.

Unsere Leistungsträge-
rinnen Mia Großhauser, 
Paula Jonas (beide 2010) 
und Alissa Bader (2009) 
spielten all ihre Routine 
aus und platzierten sich an 
diesem langen Wettkampf-
tag immer wieder auf dem 
Podest.

hinten v.l.: Trainer Jörg, Lea, Hannah, Ida, Antonia, 
sitzend: Alissa und Mia  – vorne v.l.: Elyas, Oliver
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Die trainingsfleißige Paula konnte sich 
mit zwei neuen Bestzeiten über die 50 
m und 100 m Schmetterling endlich 
eine Gold- und eine Bronzemedaille er-
schwimmen. Bei ihren anderen Starts 
reichte es zwar nicht fürs Podest, aber 
erfreulicherweise zu persönlichen Best-
zeiten.

Nicht weniger trainingsfleißig, und 
daher auch überaus erfolgreich, prä-
sentierte sich Mia. Mit Silber über 
100 m Brust, 50 m und 100 m Freistil 
und Bronze über 50 m Rücken.

Alissa tat es Oliver gleich und konnte 
bei fünf Starts fünfmal Edelmetall aus 
dem Katzwanger Becken fischen. Am 

Ende gab es viermal Silber und einmal Bronze für Alissa. In einem 
spannenden Duell schlugen Alissa und Mia im gleichen Lauf über 50 m 
Freistil in der identischen Endzeit von 0:32,11 Minuten an.

Besonders erwähnenswert ist auch der Einsatz der Kampfrichter an die-
sem anstrengenden Tag. Sie standen von neun Uhr morgens bis 19 Uhr 
abends am Beckenrand, um diesen Wettkampf möglich zu machen. 
Vielen Dank an Susanne Scheibelberger und Sebastian Sander -Militz

Einschwimmbecken
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Volleyball
Günter Bernard 

   
 

E-Mail: volleyball@tsv-zirndorf.de

11

 Tel. 0170 / 380 35 89
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2. Firmen Beach Cup am Freitag, 14.Juli 2023 von 15-20 Uhr

Das etwas andere Firmen-Event! 
Nach 3 Jahren Pause laden wir euch herzlich zu unserem 2. Firmen- 
Beachcup des TSV Zirndorf Volleyball ein. Bei hoffentlich bestem 
Sommerwetter, warmen Sand unter den Füßen und ausgelassener 
Wochenendstimmung empfangen wir bis zu 12 Mannschaften an  
der 3-Felder-Beachvolleyballanlage in Zirndorf. (Jakob-Wassermann- 
Straße 1, 90513 Zirndorf). 

Teilnehmen können Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter aller Firmen und  
öffentlichen Einrichtungen aus dem Landkreis Fürth, der Stadt Fürth 
und Umgebung. Die Spielerinnen und Spieler sollten dem jeweiligen 
Unternehmen angehören. 

Gespielt wird im Modus 4 gegen 4 mit mindestens 1 Frau pro Mann-
schaft auf dem Feld.

Anmeldungen sind noch unter firmenbeachcup@tsv-zirndorf.de mög-
lich, die Startgebühr pro Mannschaft beträgt 100.-€ ( Chefsache ;-) )

Der Firmen Beach-Cup ist die ideale Gelegenheit den Zusammenhalt 
in der Abteilung/Firma zu stärken und sich dabei auch noch bei viel 
Spaß und Spannung sportlich zu betätigen.

Gegebenenfalls finden sich unter den Mitgliedern anderer Abteilungen 
des TSV Zirndorf auch Interessierte welche mit ihrer Firma/Abteilung 
etc. am Beach Cup teilnehmen möchten.

Vorankündigung: Das Bibertturnier - Bayerns größtes Volleyball 
Vorbereitungsturnier am 16./17. September 2023 in Zirndorf
Ab sofort läuft die Einladung zu Bayerns größtem Volleyball-Vorberei-
tungsturnier. Wir erwarten am 16. und 17. September über zwei Tage 
verteilt 72 Mannschaften von Kreisklasse bis Bayernliga aus ganz Bayern 
und angrenzenden Bundesländern. In der Bibertsporthalle, der Realschul-
turnhalle und unserer eigenen Jahnturnhalle fliegen die Bälle nonstop von 
10 - 20 Uhr. Für die Turniere unserer Bayernligateams in der Realschul-
halle übernimmt der Landkreis Fürth die Schirmherrschaft. Der Eintritt für  
Zuschauer ist natürlich frei. 
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Volleyball Fantastisch!

Wir freuen uns natürlich über viele interessierte Zuschauer, die nicht 
nur die Mannschaften des TSV Zirndorf anfeuern, sondern die sich ins-
besondere auch an tollem Volleyballsport erfreuen. Eine wunderbare 
Einstimmung auf die neue Saison unserer Vollmannschaften.

Mixed Volleyball beim TSV Zirndorf – Zuwachs erwünscht
Neben den regulären Damen-, Herren- und Jugendmannschaften gibt 
es beim TSV auch 2 Mixed Gruppen – einmal eine Freizeitgruppe für 
alle, die einfach Spaß an der sportlichen Betätigung haben und die 
auch gerne ohne Volleyball Vorkenntnisse eingeladen sind – und einmal 
eine Trainingsgruppe, welche aus ehemaligen Ligaspielern besteht, die 
auch nach der aktiven Laufbahn weiterhin einmal in der Woche ihrer 
alten Leidenschaft frönen wollen und gegebenenfalls auch Lust haben 
an der Mixed Runde im Ligabetrieb teilzunehmen.

Gerade die Mixed Gruppe für Volleyballer mit ein wenig Spielerfahrung 
sucht verstärkt nach neuen Teamkolleg*innen, die z.B. nicht mehr aktiv 

Bibertturnier 
des TSV Zirndorf 

 
Seit 2004 fest im Turnierkalender! 

Samstag, 16.09.2023, 10.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 
Männer A   Bayernliga bis Landesliga   8 Teams 
Frauen B  Bezirksliga bis Bezirksklasse  6 Teams 
Frauen C   Kreisliga bis Kreisklasse   6 Teams 
U13m + U15w              je 8 Teams 

Finanzielles 
 
Meldegebühr Erw.:  120€  
         (incl. 50€ Kaution) 
Meldegebühr Jugend.:  80 €  
         (incl. 50€ Kaution) 
    
 
Bankverbindung:  
TSV Zirndorf Volleyball 
IBAN: DE71 7625 0000 0190 4242 18 
Sparkasse Fürth 
Verwendungszweck: Verein + Wett-
kampfklasse 

Spielorte 
 

Männer B und Frauen B&C 
 
Bibertsporthalle (Dreifachhalle) 
Schwalbenstraße 35, 90513 Zirndorf 
 
Männer A und Frauen A 
 
Realschulhalle (Zweifachhalle) 
Jakob-Wassermann-Str. 1, 90513 Zdf 
 
Jugend 
 
Jahnturnhalle (4 Felder) 
Jahnstr. 1, 90513 Zirndorf 

Anmeldung 
 
per Mail an Günter Bernard 
bibertturnier@tsv-zirndorf.de  

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Sonntag, 17.09.2023, 10.00 Uhr – 20.00 Uhr 
 
Frauen A  Bayernliga bis Landesliga    8 Teams 
Männer B  Bezirksliga bis Kreisliga    12 Teams 
U12m + U14m            8 bzw. 12 Teams 

 

 

 

0 Das etwas andere Firmen-Event!

Nach 3- Jahren Pause laden wir euch herzlich zu unserem 2. Firmen-Beachcup 
des TSV Zirndorf ein.

Bei hoffentlich bestem Sommerwetter, warmen Sand unter den Füßen und 
ausgelassener Wochenendstimmung empfangen wir 12 Mannschaften an der 
3-Felder-Beachvolleyballanlage in Zirndorf. (Jakob-Wassermann-Straße 1, 90513 Zirndorf). 

Teilnehmer: 
Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter aller Firmen und öffentlichen Einrichtungen aus 
dem Landkreis Fürth, der Stadt Fürth und Umgebung. Die Spielerinnen und Spieler 
sollten dem jeweiligen Unternehmen angehören.

Im Anschluss wird‘s gemütlich!

Startgeld pro Team 100,00 € (Chefsache) 

Modus:
4 gegen 4 

mind. eine Frau am Spielfeld

Anmeldung
Ulli Bayer

firmenbeachcup@tsv-zirndorf.de 
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6 Minuten Nachspielzeit zeigte der Referee an, wovon man 3 Minu-
ten zu 9. Überstehen musste. Nach einem Foul an Kevin Bierlein 
ließ dieser sich von seinem Gegenspieler provozieren und zu einer 
dummen Aktion hinreißen. Der Schiedsrichter zückte wegen Belei-
digung die rote Karte.
Doch das Abwehrbollwerk hielt in den letzten Minuten nochmal dem 
Druck der Gebersdorfer stand und so stehen 3 Punkte im Nachhol-
spiel zu Buche. Der TSV nahm den Kampf an und der Sieg war ver-
dient.
Aufstellung:  

1 Marco Rohler, 2 Carlos Goncalves, 4 Thomas Koth,  
5 Sven Baue,r 6 Florian Tannreuther (K), 7 Mark Fellner,  
8 Kevin Bierlein, 9 Burak Probst, 10 Christian Siegmund,  
11 Marco Hellmanns, 17 Marco Poidomani 

Bank: 3 Denis Kaluzny, 12 Christian Müller, 13 Manuel Held,  
14 Thomas Ackermann, 15 Leon Gräbner,  
16 Oliver Wölfling (ETW), 18 Ali Karadayi 

Tore: Mark Fellner 12. Minute, Burak Probst 72. Minute.
Besondere Vorkommnisse:  

Zeitstrafe Probst, G-R-Karte Tannreuther,  
Rote Karte Bierlein
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spielen können/wollen (sei es aus Zeitmangel, altersbedingt etc.), 
aber doch Lust hätten, sich einmal die Woche zu 2 Stunden Volleyball  
zusammenzufinden und bei Interesse ggf. auch noch Lust hätten sich 
einige wenige Spieltage in der Saison mit anderen Mixed Mannschaf-
ten (immer 3 Frauen und 3 Männer auf dem Feld) zu messen. Auch 
hier gilt wie in der Freizeitmannschaft: trotz erwünschter Volleyball-
erfahrung steht ganz klar der Spaßfaktor an erster Stelle! Inklusive 
gesellschaftlichem Rahmenprogramm nach dem Training (Kneipe!)

Ein besonderes Highlight ist auch dieses Jahr wieder die Teilnahme 
am Deutschen BFS Senioren Mixed Cup 2023 für Freizeit Mixed 
Mannschaften in Berlin. Termin: Samstag, 30.09.2023 und Sonntag, 
01.10.2023. Wir werden voraussichtlich mit 2 Mannschaften antreten. 
Auch hier besteht für Interessierte Ex-Volleyballer die Möglichkeit teilzu-
nehmen – einzige Bedingung hier: es handelt sich um Senioren Mixed, 
d.h. die Wertung erfolgt in verschiedenen Altersklassen, es beginnt bei 
Ü37 (bei weiblichen Teilnehmerinnen) bzw. Ü41 für die Männer. Einfach 
beim Training vorbeischauen und uns ansprechen.

Für alle Interessierten gilt: Die Trainingstermine für beide Mixed Grup-
pen sind aktuell freitags von 19.30 – 21.30 Uhr in der Bibertsporthalle. 
Es gilt: einfach vorbeikommen und austesten – Freizeit spielt in der 
linken Halle, die Mixed Gruppe in der rechten Halle. Wir freuen uns auf 
neue (oder auch altbekannte) Gesichter.



TSV 1861 / 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 90513 
Zirndorf, Tel. 96 08 20

Geschäftsstelle 
Günter Neff, 2. Vorst., Tel. 60 60 80 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de 
Mobil 0175 / 704 06 34

Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90768 Fürth, Tel. 756 83 06

Vereinsjugend / Ansprechpartner 
Günter Neff,  
Tel. 60 84 82 oder 60 60 80
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves, 
Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11
Aikido 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14, 
90513 Zirndorf,  
Tel. 0176 / 82 09 23 33
Badminton 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2 
90556 Cadolzburg,  
Tel. 09103 / 647 13 49

Fußball  
Jonas Kracker,  
Tel. 0174 / 3213157 
Handball HG 2000 
Kim Nickl, Tel. 2 72 11 54,  
Mobil 0151 / 52 75 92 08
Leichtathletik  
Marcus Grun,   

  Tel. 0176 / 62 29  27 89
Ringen  
Dominic Mastronicola,  
Tel. 0162 / 988 25 33
Skiclub  
Jürgen Götz, Sandäckerstr. 12  
90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8 90 04 86
Schwimmen / Triathlon  
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74  
Anke Gierer, Tel. 600 28 75
Tennis  
Hans Romeis, Freiheitstr. 45  
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77
Volleyball  
Günter Bernard,   
 Tel. 0170 / 380 35 89

Adressen

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de  
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.) 
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet)

RückenÞtness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53

Abteilungsübergreifende  
Angebote

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pßaum, Tel. 60 33 99

pro Monat
Beitragssätze  (ab 01.01.2014)
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V.

Erwachsene 12,50 €
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 €
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebensjahr 25,00 €
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 €
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen jährlichen Nachweis) 7,00 €

Beitragseinzug: vierteljährlich ·  Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende
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 29.7. Hans Hirn
 3.8. Ernst Fleischmann

 16.7. Daniel Junggunst
  Axel Popp
  Dominik Schrödl
 17.7. Stefan Lohm
 18.7. Svenja Güßregen
 19.7. Alina Wolf
 21.7. Laurenz Bartz
  Silvan Bartz
  Svenja Grosskopf
 22.7. Armin Klein
 23.7. Hans Studtrucker
 24.7. Eva Didion
  Ulrike Hedrich
  Andrea Szoucsek
  Florian Treiber
 26.7. Reinhard Angermann
  Matthias Helfrich
  Sabine Maschauer
  Günther Traumer
 27.7. Carsten Beck
  Lorenz Gärtner
  Jonas Hofmann
  Matthias Pfersching
  Jan-Felix Rübenach
  Sascha Spies
 29.7. Tino Seydewitz
 30.7. Emely De Pasqualin
  Andreas Heckl
  Marco Poidomani
 31.7. Hartmut Giebler
  Sebastian Glaser
  Johannes Jäger

 1.8. Jörg Bergner
  Christian Kägeler
 2.8. Florian Marr
  Gernot Roth
 3.8. Stephan Keck
 4.8. Hans Romeis
 5.8. Lukas Bausch
  Hilde Beck
  Nelly Hummelmann
 6.8. Elke Duken
  Philipp Engel
  Fritz Heinlein-Müller
 7.8. Rainer Könighaus
 8.8. Tamina Matuschowitz
  Bernd Sattler
 9.8. Jörg Bollmann
  Gudrun Dengler
 10.8. Vera Gessner
  Marianne Hufnagel
  Steffen Krummrei
  Anna Münch
  Steffen Vogel
 11.8. Robert Klingl
 13.8. Kathrin Maurer
 14.8. Angelika Schultz
  Ilona Wiedemann
 15.8. Thea Dembowsky
  Simon Dorr
  Annemarie Schwab
  Manja Thiele
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16.4. Ingrid Frei 
26.4. Willi Vogel 
  3.5. Walter Höfler 
  7.5. Irmgard Egerer 
  8.5. Jürgen Zech 
11.5. Eberhard Wigner

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Mitgliedern

den Ehrenmitgliedern

16.4. Jens Grisko 
 Brigitte Milde 
 Ellen Wigner 
18.4. Bruno Jahnel 
 Sabine Richter 
 Anja Saputo 
 Ursula Völker 
 Timo Wilfling 
19.4. Werner Elzemann 
 Jürgen Götz 
 Yash Mittal 
 Alena Zaytseva 
20.4. Marvin Erdel 
 Carlos Manuel Goncalves 
 Michael Heintz 
 Tim Rutkowski 
21.4. Maike Beckers 
 Georg Braun 
22.4. Anton Onic 
 Fabian Ziegler 
24.4. Niklas Steidl 
 Claudia Ziegler 
25.4. Gerald Roth 
 Wolfgang Vogt 
26.4. Ivan Asyov 
 Horst Gottwald 
 Reinhold Seeberger 
 Denise Wild 
27.4. Walter Englbrecht 
 Jörn Großmann 
 Michael Hußnätter 
 Robert Spinnler 
28.4. Mustafa Acar 
 Florian Krauß 

29.4. Melanie Eckert 
 Jörg Grillenberger 
 Kerstin Lode 
 Christine Maisch 
 Manuela Reiter 
 Robert Zellmann 
30.4. Hans Bernard 
 Robin Götz 
 Karin Hetzel 
 Christian Siegmund 
 Aneta Wawrzynek 
  1.5. Henrik Haas 
 Matthias Heller 
 Harpinderpal Singh 
 David Walter 
  2.5. Wolfgang Lode-Keck 
  3.5. Adrian Tomasek 
  4.5. Christian Hoffmann 
 Patrick Müller 
 Kim Nickl 
  5.5. Alexander Kühner 
 Leonie Naser 
 Gertrud Rummel 
  6.5. Hermine Hundhammer 
 Lukas Leitner 
 Artur Witzke 
  7.5. Gabriele Gröschel 
 Asirali Muhoscholi 
 Vincenzo Pulera 
  8.5. Norbert Gömmel 
 Margitta Mühl 
 Maike-Lena  Schulz 
  9.5. Angelica Claudia Cuylen 
 Alfred Luber 

10.5. Michael Hahn 
12.5. Gert Kohl 
 Kai Lederer 
 Luis Müller 
 Christian Reichenberger 
13.5. Marcus Dölp 
 Isabella Duckstein 
 Erika Schreg 
14.5. Doris Birwe 
 Axel Blankenberg 
 Mascha Duken 
15.5. Heinz Matschkal 
 Maximilian Maußner 
 Dominik Ruppert 
 Christian Wollek
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 Christian Wollek



Stadtwerke Zirndorf GmbH

Schützenstraße 12
90513 Zirndorf

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Strom - Gas - Wasser - Fernwärme

ENTSTÖRUNGSDIENST
24 Stunden erreichbar

Tel.: 0911 609041

Wir sind immer Ihr zuverlässiger Partner.
Mit voller Kraft meistern wir gemeinsam
alle Herausforderungen!
  
Für Strom, Gas, Wasser und Fernwärme sind 
wir Ihr regionaler Energieversorger mit dem 
persönlichen Service vor Ort.

Gemeinsam
mehr erreichen

regional

persönlich

nah
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